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Um die Naturheilkunde für die Zukunft zu erhalten, wurde das Vademecum der Komplementärmedizin ins 
Leben gerufen. Auf der Webseite dasvademecum.org können in nur wenigen Minuten therapeutische Erfah-
rungen als Einzelfälle dokumentiert und gesichert werden. Die Nutzer/innen des Vademecums haben vollen 
Zugriff auf die dokumentierten Therapien und können Ihre Erfahrungen austauschen. Diese Daten dienen 
dem Erhalt, der Zulassung und Registrierungen von naturheilkundlichen Arzneimitteln.

 Die Therapie- und Arzneimittel-
vielfalt erhalten
Schon seit vielen Jahrzehnten leistet 
die Komplementärmedizin einen 
wichtigen Beitrag zur Verbindung 
von Naturheilkunde und Schulmedi-
zin, zum Wohl von Mensch und Tier. 
Häufig wird sie auch als Integrative 
Medizin bezeichnet. 
Im Gegensatz zur Schulmedizin wur-
den in der Vergangenheit viele 
naturheilkundliche Erfahrungen 
nicht dokumentiert und sind 
dadurch oft in Vergessenheit gera-
ten. Wertvolle Therapien und Arznei-
mittel sind deshalb heute nicht mehr 
verfügbar. 
Hinzu kommt, dass in den Ausbil-
dungsberufen des staatlichen 
Gesundheitswesens naturheilkund-
liches Wissen sehr selten, bzw. gar 
nicht mehr vermittelt wird. Dadurch 
geht die Therapievielfalt verloren. 

Es ist daher notwendig, das Wissen 
von heute und damit den therapeu-

tischen Erfahrungsschatz der ver-
schiedensten Therapiemethoden und 
Arzneimittel für die Zukunft zu 
sichern. 
Ein Weg hierzu ist die Erstellung 
eines komplentärmedizinischen 
Vademecums, wie es die Hufeland-
Gesellschaft nach dem Vorbild des 
Vademecums für Anthroposophi-
sche Arzneimittel, initiiert hat. 
Hierzu werden Ärzte/Ärztinnen und 
Heilpraktiker/Heilpraktikerinnen auf-
gefordert, ihre naturheilkundlichen 
und komplementärmedizinischen 
Erfahrungen schriftlich in einer 
Datenbank zu dokumentieren. 
Das Ziel des Vademecums ist die 
Sicherung und Erhaltung des natur-
heilkundlichen, komplementärme-
dizinischen Erfahrungswissens. 
Die gesammelten Informationen 
stehen dann gebündelt den Thera-
peuten/Therapeutinnen zur Behand-
lung ihrer Patienten/Patieninnen zur 
Verfügung. Zudem können diese 
Daten dann für den Erhalt, die Zulas-

sung und Registrierungen von Arz-
neimitteln verwendet werden.

 Eine neue Vademecum-Initiative: 
www.dasvademecum.org
Um die Idee des Vademecums wei-
ter voran zu treiben, wurde 2021 ein 
neues Konzept entwickelt, welches 
die Dokumentation einzelner Fallbe-
richte wesentlich erleichtert. 
In einem Gemeinschaftsprojekt von 
verschiedenen naturheilkundlichen 
Arzneimittelherstellern und der 
Hufeland-Gesellschaft wurde eine 
neue benutzerfreundliche Online-
Plattform zur Eintragung von Fall-
beispielen entwickelt. Es ist als ein 
Interims-Projekt gedacht. 
Zu einem späteren Zeitpunkt soll 
hieraus ggf. eine wissenschaftlich-
medizinische Gesellschaft oder Stif-
tung ohne Beteiligung der Industrie 
entstehen, welche das Vademecum-
Projekt leitet, um die Unabhängig-
keit von der Industrie zu gewährleis-
ten.

DAS VADEMECUM DER KOMPLEMENTÄRMEDIZIN –
VON ERFAHRUNG ZU EVIDENZ
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Die unterstützenden Unternehmen und Personen der Initiative,  
sammeln Fallbeispiele und Daten zur Anwendung von Arznei-
mitteln der Komplementärmedizin. In Zusammenarbeit mit der 
Hufelandgesellschaft unter Vorsitz von Prof. Matthes werden 
alle Fallbeispiele von einer unabhängigen Bewertungskommis-
sion aus praktizierender Ärzt*innen, Heilpraktiker*innen und  
Fachkreisen anonym gesichtet, geprüft und ausgewertet.
Leisten auch Sie einen essentiellen Betrag zur Anerkennung 

der Komplementärmedizin. Erweitern Sie das Vademecum 
durch Ihre Fallbeispiele. Das Ausfüllen des Fragebogens dauert 
nur wenige Minuten. Profitieren Sie von dokumentierten Erfah-
rungsberichten anderer, einem direkten Erfahrungsaustausch 
in Form von Fallbesprechungen via Zoom und einem unver-
käuflichen Gratismuster pro von Ihnen eingereichtem und von 
uns verifiziertem Fallbericht.

DOKUMENTATION

Strukturiertes Erfassen Ihrer Erfah-
rung. Erkennen von Mustern. Ent-
decken neuer Möglichkeiten.

Die  geschaffene Datengrundlage 
stärkt die Anerkennung der Kom-
plementärmedizin in der Gesell-
schaft und schafft einen essentiel-
len Beitrag zur wissenschaftlichen 
und rechtlichen Absicherung.

ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Fallbesprechungen mit anderen 
Therapierenden basierend auf do-
kumentierten Erfahrungsberichten.

Die komplementäre und integra-
tive Medizin basiert zum Teil auf 
guten wissenschaftlichen Studien, 
zum größeren Teil jedoch auf 
langjährigen Erfahrungen.

Helfen Sie mit, den Erfahrungsschatz der Komplementärmedizin zu sichern.

Von Erfahrung zu Evidenz.

Teilen Sie Ihr Wissen und profitieren Sie von den Erfahrungen anderer:
https://dasvademecum.org

fundiert  .   relevant  .   proaktiv

Sie haben Fragen oder möchten uns etwas mitteilen?

Kontaktieren Sie uns per E-Mail kontakt@dasvademecum.org, Telefon +41 71 466 36 66 bzw. +49 2237 63 803 43 

oder nutzen Sie das Kontaktformular auf unserer homepage https://dasvademecum.org/#Initiative

in Zusammenarbeit mit:

WEITERBILDUNG

Zentraler Ort für komplementär-
medizinische Dokumentation und 
Erfahrungsaustausch.

Ein fachliterarisches Nachschla-
gewerk, das dieses große Erfah-
rungswissen gut strukturiert und 
wissenschaftlich bewertet verfüg-
bar macht.

ONLINE-
SANUM-
TAGUNG 
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 In wenigen Schritten zum 
Vademecum-Eintrag
Auf der Webseite dasvademecum.
org können in nur wenigen Minuten 
therapeutische Erfahrungen als Ein-
zelfälle dokumentiert und somit 
gesichert werden. Hierfür sind drei 
Felder für Freitexte vorgesehen: Dia-
gnostik, Therapie und Wirkung, so-
dass sowohl einfache, als auch kom-
plexe Fälle für die Dokumentation 
willkommen sind. Nach dem Ausfül-
len der Felder wird die eintragende 
Person im Vademecum als Nutzer/in 
registriert und hat damit auch vollen 
Zugriff auf die im Vademecum 
bereits dokumentierten Therapien. 

 Plausibilität, Datenschutz und 
Ethik
Alle eingetragenen Fälle werden vor 
der Veröffentlichung von Experten-
gremien auf Plausibilität der Eintra-
gung geprüft und verifiziert. Dabei 
werden die Grundsätze der Datensi-
cherheit und der Ethik gewährleistet. 
Der Name und die Kontaktdaten der 
Therapeuten/Therapeutinnen die-
nen ausschließlich dazu, sicherzu-
stellen, dass die Eingaben von Fach-
personen gemacht wurden. Dabei 
werden die Sicherheitsstandards 
hinsichtlich Verschlüsselung und 

Zugriff stets beachtet. Lediglich die 
Berufsgruppe wird auf der Home-
page veröffentlicht. Die Eingaben 
der Fälle werden ausgewertet und 
anonym veröffentlicht. Sie stehen 
dann zur Einsicht allen Nutzern und 
Nutzerinnen zur Verfügung.

 Vorteile für Therapeuten/Thera-
peutinnen
Auf der Homepage dasvademecum.
org besteht die Möglichkeit, über die 
Suchfunktion gezielt auf Praxisfälle 
von vielen Erkrankungen und deren 
Behandlung zuzugreifen. Dort ist 
eine Volltextsuche nach Indikationen 
und Medikamenten möglich (Abb. 1). 
Zusätzlich finden in regelmäßigen 
Abständen Online-Besprechungen 
statt, in denen über einzelne Fälle 
oder Themenbereiche diskutiert 
wird und an denen jede/r Nutzer/in 
teilnehmen kann. 
So können auch Therapieerfahrungen 
zu aktuellen Krankheiten, wie z.B. 
Covid-19, Long Covid oder das Post-
Vac-Syndrom im Vademecum ein-
gesehen und ggf. auch in den 
Online-Besprechungen thematisiert 
werden. 
Zudem haben Nutzer/Innen die 
Möglichkeit, ein Arzneimittelmuster 
für jeden Eintrag anzufordern.
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KONTAKT

VADEMECUM

›  kontakt@dasvademecum.org 
www.dasvademecum.org

SANUM-KEHLBECK GMBH & 
CO. KG

›  med@sanum.com 
www.sanum.com

 Take-Home-Message

 Dokumentieren Sie Ihre wich-
tigen Praxisfälle. Das Eintra-
gen von Praxisfällen in die 
Vademecum Datenbank (das 
vademecum.org) ist mit gerin-
gem Zeitaufwand möglich. 
Helfen Sie, die Komplemen-
tärmedizin und die Arzneimit-
tel-Vielfalt zu erhalten und für 
die Zukunft zu sichern. 

SANUM-Kehlbeck

Abb. 1: Volltextsuche nach Indikation und Medikamenten auf der Homepage. Zugriff auf alle eingetragenen Fälle und dokumentierten 
Therapien.


